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Neujahrsempfang der Gemeinde Eisingen 2026 
 

 
 

Herzlichen Dank allen Bürgerinnen und Bürgern, die der Einladung zum Neujahrsempfang wieder so zahlreich gefolgt 
sind. Darüber habe ich mich sehr gefreut. 

Es war ein fröhlicher Auftakt für 2026 und Gelegenheit für viele gute Gespräche und Begegnungen. Musikalisch eröffnet 
wurde das neue Jahr schwungvoll durch den Philippuschor der Evangelischen Kirche. Die Ministrantengruppe des St. 
Josefs-Stifts trug zum Abschluss das Sternsinger-Lied vor. 

Wir haben ein großes Potential an Talenten, an Hilfsbereitschaft und Gemeinschaftssinn in unserer Gemeinde. So konn-
ten wieder zahlreiche Personen geehrt werden für langjähriges ehrenamtliches Engagement sowie für besondere Leis-
tungen im Sport und der Musik. 

Lasst uns mit Mut und Zuversicht in das neue Jahr gehen. Wir können auf eine starke Gemeinschaft vertrauen. 

Ihre 1. Bürgermeisterin Ursula Engert 

Weitere Fotos finden Sie auf unserer Internetseite www.eisingen.de 

 

   

 

http://www.eisingen.de/


 

 

Rathaussturm der Eisinger Schneegänz 2026 
 

  

  Das Prinzenpaar Frida I und Lennard I haben den Rathausschlüssel übernommen. 
 

 

 
 

Altpapiersammlung der  
Feuerwehr 
am 17. Januar 2026 

Die Container stehen das  
komplette Wochenende vor der  
Reithalle der Pferdefreunde,  
so dass Sie Ihr Altpapier dort  
abliefern können. 

Vielen Dank für die Unterstützung! 
_______________________________________________ 
 

 
 
Den Eisinger Kalender 2026 können Sie für einen Unkos-
tenbeitrag von 5 € im Rathaus und der Bücherei erwerben 
 
 

 
 
 

Vereidigung des neuen Feldgeschworenen  
Wolfgang Rügemer

 

 

 

 

Spielenachmittag für Erwachsene 

Wer hat Lust, miteinander Spiele (Rommé, UNO, Scrabble 
usw.) zu spielen? Wir treffen uns am  

Montag, 09.02.2026 um 14:00 Uhr  
im Dorfzentrum, Gemeindesaal bis ca. 17:00 Uhr. 

Eigene Spiele bitte gerne mitbringen. Bei Interesse verein-
baren wir weitere Termine. Für Rückfragen: 09306/1597. 
 

 



 

 

Ehrungen Neujahrsempfang 2026 

Musikalische Erfolge 

Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Posaunenchor 30jähriges Jubiläum 

Blaskapelle 

Emily Herrmann Jugendorchester Eisingen-Waldbrunn 
Musikerleistungsabzeichen in Bronze (D1) Klarinette 

Regina Hubert Jugendorchester Eisingen-Waldbrunn 
Musikerleistungsabzeichen in Bronze (D1) Klarinette 

Johannes Hubert Blaskapelle Eisingen 
Musikerleistungsabzeichen in Silber (D2) Tuba 

Gesangverein 

Helga Busch Langjähriges Engagement beim Gesangverein Einigkeit Eisingen, insbesondere als 1. 
Vorsitzende von 2016 - 2025 

Gemeinwohl/Beruf 

Stefan Giehl Seit 25 Jahren aktives Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Iris Meder Die Eisinger Tagespflege stellt seit 2013 den Bürgerbus zur Verfügung 

Josefine Moser Seit 2008 Seniorenbeauftragte der Gemeinde. Sie engagierte sich auch seit 1999 bei 
der ev.-luth. Kirchengemeinde als Beraterin in Altersfragen und in der Nachbarschafts-
hilfe 

Leon Polik (Juniorchef Paul 
Müller GmbH) 

E-Meister 2025 – Auszeichnung im Rahmen der Deutschen Meisterschaften der E-
Handwerke 

Sportliche Ehrungen 

Schützengilde 

Sandra Wiedemann Langjähriges Engagement bei der Schützengilde Eisingen e.V., insbesondere als  
1. Schützenmeisterin 2013 - 2025 

Andreas Schleier Langjähriges Engagement bei der Schützengilde Eisingen e.V., insbesondere als  
1. Schützenmeister 2009 - 2013 und 2. Schützenmeister 2007 - 2009 und 2013 - 2025 

TSV Eisingen, Turnabteilung 

Lore Günder Förderung des Sports: 30-jährige Übungsleitertätigkeit in der Turnabteilung 

Schützengilde Eisingen e. V.: 

Einzelsieger bei Gau- Bezirks-, Unterfränkischen, Bayerischen und Deutschen Meisterschaften: 

Paul Jürgen Schurig 1. Platz Gaumeisterschaft Luftgewehr Auflage Senioren Klasse 4 

Anita Schneider 1. Platz Gaumeisterschaft Luftpistole Auflage Seniorinnen Klasse 1 

Monika Hemmerich 1. Platz Gaumeisterschaft und 3. Platz Unterfränkische Meisterschaft Luftpistole Auflage 
Seniorinnen Klasse 2 

Julius Vogt 1. Platz Gaumeisterschaft, je 3. Platz Unterfränkische und Bayerische Meisterschaft  
Blasrohr Jugendklasse 

TSV Eisingen, Kampfsportabteilung 

Bernd Mader und  
Ayse Ceylan 

1. Platz beim European Open Championship Karate 

TSV Eisingen, Tennisabteilung 

Anna Bauer 

 

Altersklasse U 12 amtierende Nordbayerische Meisterin 

Bei den diesjährigen Deutschen Meisterschaften hat sich Anna in der U 12 
Konkurrenz, bei einem Teilnehmerfeld von über 120 Spielerinnen, unter die letzten 16 
Spielerinnen gekämpft. 

 



 

 

Rudern 

Isabella Schmitt 

 

1. Platz Deutsche Jahrgangsmeisterschaften im JF 2x B LG ( Lgw.-Juniorinnen-Doppel-
zweier B) 
2. Platz Deutsche Jahrgangsmeisterschaften im JF 4x+ B LG ( Lgw.-Juniorinnen-Doppel-
vierer mit Steuermensch B ) 
2.Platz Bayerische Meisterschaft im JF 1x A LG (Lgw.- Juniorinnen- Einer A) 
2.Platz Bayerische Meisterschaft im JF 4x+B (Juniorinnen- Doppelvierer mit Steuer-
mensch B) 

TSV Eisingen, Fußballabteilung 

1. Mannschaft Meister der Bezirksliga West 2024/25 und damit erstmaliger Aufstieg einer Eisinger 
Mannschaft in die Landesliga 

 

Kirche St. Josefs-Stift 

Manfred Arndt, Ute Brand, Christopher 
Kuhn, Julia Schmidt, Winfried Stelzl, Pe-
ter Thalhäuser, Edwin Vogel, Albert Wi-
che und Stefan Zenker 

MinistrantInnen, die teilweise bereits seit mehr als 35 Jahren im Einsatz 
sind 

 

Blutspende 

 

 

www.blutspendedienst.com/Eisingen  

Bitte Wunschtermin reservieren! 
 

Bitte den Spendenabstand von 56 Tagen einhalten! 
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blut-

spenderpass mit. Zumindest aber einen Lichtbildausweis 
(Personalausweis, Reisepass, Führerschein) 

 

 

Wahlhelfer/-innen gesucht 

Die Gemeinde Eisingen benötigt für die Durchführung der 
Wahl und insbesondere für die Auszählung der abgegebe-
nen Stimmen am 08.03.2026 und am 09.03.2026 tatkräf-
tige Unterstützung aus den Reihen der Bürgerinnen und 
Bürger. 
 
Wenn Sie also mindestens 18 Jahre alt sind und das aktive 
Wahlrecht haben, würden wir uns sehr freuen, wenn Sie 
uns bei dieser wichtigen Aufgabe unterstützen und sich als 
Wahlhelfer melden. 
 
Für die Tätigkeit wird eine ausführliche Schulung angebo-
ten und das Wahlteam der Gemeinde Eisingen steht jeder-
zeit für Fragen zur Verfügung. Auch gibt es eine kleine fi-
nanzielle Aufwandsentschädigung. 

Interessiert? Dann melden Sie sich bitte unter: 

E-Mail: rathaus@eisingen.bayern.de oder 09306/9063-26 

 
 

 

 

Versand der Briefwahlunterlagen ab 16.02.2026 

Für die Kommunalwahlen 2026 wird zum Stichtag 25.01.26 
das Wählerverzeichnis angelegt. Ab diesem Datum wer-
den die Wahlbenachrichtigungen verschickt. Diese enthal-
ten die Information, wo, in welcher Zeit und unter welchen 
Voraussetzungen Wahlscheine beantragt werden können. 
Die Benachrichtigung muss bis zum 15.02.26 erfolgt sein. 
Sollten Sie bis zu diesem Datum keine Wahlbenachrichti-
gung erhalten haben, können Sie diese gerne im Bürger-
büro nachfordern. 

Die Erteilung von Wahlscheinen (Briefwahlunterlagen) 
ist erst ab dem 16.02.2026 möglich. Erfahrungsgemäß 
rechnen wir mit einer hohen Nachfrage bei der Beantra-
gung der Briefwahlunterlagen. Das Wahlamt wird sich be-
mühen, die eingegangen Anträge auf Briefwahl ab diesem 
Datum möglichst zeitnah abzuarbeiten.  
 

Grüner Wochenmarkt in Eisingen 

 

im Innenhof des Dorfzentrums 
jeden Mittwoch von 9 bis 12 Uhr 

Nutzen Sie die Gelegenheit, regionales frisches Obst und 
Gemüse einzukaufen.  

Geben Sie gerne Ihre Bestellung per WhatsApp unter 
0179/6883997 auf und holen diese dann immer mittwochs 
ab 8.30 Uhr ab. 

 

http://www.blutspendedienst.com/Eisingen
mailto:rathaus@eisingen.bayern.de


 

 

 

Digitale Teilhabe  

- Was bedeutet das?  
- Brauch ich das?  
- Was muss ich lernen um „dabei sein“ zu können?  

Dabei sein für Einsteiger – Teil 1 - Ein Abend für abso-
lute Beginner ohne technische Geräte und Kenntnisse  

In diesem Kurs zeigen wir Ihnen, was es braucht, um dabei 
zu sein und dass lernen Spaß machen kann. Wir zeigen 
Ihnen, wie Sie mit dem Gerät Fotos erstellen und wozu Sie 
das vorteilhaft einsetzen können. Ebenso lernen Sie, wie 
Sie eine Internetadresse aufrufen können, wie Sie nach ei-
nem bestimmten Thema im Internet suchen können und 
wie Ihnen das im täglichen Leben helfen kann. Vor allem 
bleibt aber Zeit mit den, von der vhs mitgebrachten Gerä-
ten (Tablets), erste Erfahrungen zu sammeln.  
Anmeldung bei der Gemeinde, 09306/9063-26  

Kursnr.: 33004A-EI, Do., 29.1.2026, 17 - 20 Uhr; 1x; Dorf-
zentrum Eisingen, Gemeindesaal; max.10 TN;  
Renata Kimmich, Axel Dietsch; kostenlos mit Anmeldung  

Dabei sein für Einsteiger mit ersten Grundkenntnissen 
– Teil 2 - Ein Abend zur Vertiefung oder für Querein-
steiger mit einfachen Basiskenntnissen  

Sie haben im ersten Teil Ihre ersten Erfahrungen gesam-
melt oder Sie haben schon ein Smartphone oder Tablet, 
aber noch wenig Erfahrungen im Umgang damit und wol-
len etwas tiefer in die Online-Welt einsteigen. In diesem 
Kurs zeigen wir Ihnen, wie Sie eigene Videos aufnehmen 
können, erklären Ihnen, wie Wikipedia funktioniert und in-
stallieren mit Ihnen zusammen Ihre erste Anwendung 
(App). Zusätzlich erhalten Sie einen kleinen Einblick, wel-
che Anwendungen (Apps) Ihnen in Ihrem täglichen Leben 
weiterhelfen können. Sie erstellen Ihre eigene E-
Mailadresse. Zum Schluss geben wir Ihnen einen Ausblick 

auf online lernen und die vhs.cloud.  
Anmeldung bei der Gemeinde 09306/9063-26  

Kursnr.: 33022A-EI, Do., 5.2.2026, 17:00-20:00 Uhr; 1x; 
Dorfzentrum Eisingen, Gemeindesaal; max.10 TN;  
Renata Kimmich, Axel Dietsch; kostenlos mit Anmeldung 
 

Gemeindliche Bekanntmachungen 
 

Gemeindeverwaltung Eisingen 

Pfarrer-Henninger-Weg 10 
Telefon: 09306/9063-0 - Fax: 09306/9063-51 
Internet: www.eisingen.de  
E-Mail: rathaus@eisingen.bayern.de 

Öffnungszeiten: Mo – Fr 8 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr 

Wir bitten um Terminvereinbarung. Unangemeldete Besu-
cher müssen mit längeren Wartezeiten rechnen. 

Auch für Gesprächstermine mit der Bürgermeisterin bitten 
wir um Terminvereinbarung unter 09306/9063-26. 

Schon gewusst? Viele Dinge lassen sich bequem online 
über das Bürgerserviceportal erledigen. 

 
 

Digitale Passfotos 
jetzt auch im Rat-
haus möglich! 

Seit 1. Mai dürfen bei der 
Beantragung von Perso-
nalausweis oder Reisepass nur noch digitale Passbilder 
verwendet werden.  
Ab sofort können wir unseren Bürgerinnen und Bürgern 
den Service bieten, digitale Passfotos direkt bei uns im 
Rathaus anfertigen zu lassen.  

Die Gebühr beträgt 6 €. Bitte geben Sie bei der Terminver-
einbarung an, ob Sie diesen Service nutzen möchten. 

Kommunale Beauftragte der Gemeinde 
Seniorenbeauftragte: Josefine Moser, Tel. 8591 
Beauftragter für Menschen mit Einschränkung:  
Georgi Hauschild, Telefon 9844975 

Nachbarschaftshilfe 
Miteinander leben, füreinander da sein. 
Kontaktstelle Telefon: 9841110 

Notrufnummern 
(gültig ohne Vorwahl in allen Festnetz- und Handy-Netzen) 

Medizinischer Notfall: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117 
Zahnärztlicher Notdienst: www.notdienst-zahn.de 
Feuerwehr: 112 
Polizeinotruf: 110  
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: 08000 116016 
BürgerTelefonKrebs  0800 85 100 80 
Krisennetzwerk Unterfranken 0800 655 3000 

Bürgerservice Wassernotruf 

Bei Wasserrohrbrüchen im gemeindlichen Wassernetz  
oder Unterbrechung der Wasserversorgung ist ein Mitar-
beiter unter Telefon 0175 1873865 auch außerhalb der 
Dienstzeiten erreichbar. 

http://www.eisingen.de/
mailto:rathaus@eisingen.bayern.de
https://www.buergerservice-portal.de/bayern/eisingen/
http://www.notdienst-zahn.de/


 

 

Bitte wählen Sie diese Nummer nur in Notfällen und stel-
len Sie vor einem Anruf sicher, dass es sich nicht um ei-
nen Schaden an Ihrer Hausinstallation handelt. 

 

Kostenloser Bürgerbus fährt Sie zum Einkaufen 

Von der Eisinger Tagespflege wird für unsere Bürgerin-
nen und Bürger 

ein kostenlos nutzbarer Bürgerbus 
angeboten. Das heißt, Sie werden einmal in der Woche 
(immer am Donnerstag) ab 9.00 Uhr zum Einkaufen, zu 
Arztbesuchen oder sonstigen Besorgungen in Eisingen ge-
fahren. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Eisinger Tages-
pflege unter Telefon 09306/98 21 00 

Apothekennotdienst 
 

Freitag, 16.01.2026 
Residenz-Apotheke, Würzburg, 0931 / 53010 
Rathaus-Apotheke, Uettingen, 09369 / 2755 

Samstag, 17.01.2026 
St. Rochus-Apotheke, Würzburg, 0931 / 299320 
Markt-Apotheke, Zellingen, 09364 / 1415 

Sonntag, 18.01.2026 
Röntgen-Apotheke, Würzburg, 0931 / 3593380 
Sonnen-Apotheke, Würzburg, 0931 / 71765 

Montag, 19.01.2026 
Stern-Apotheke, Würzburg, 0931 / 21970 
Engel-Apotheke, Ochsenfurt, 09331 / 87700 

Dienstag, 20.01.2026 
Storchen-Apotheke, Würzburg, 0931 / 43383 
St. Michaels-Apotheke, Kirchheim, 09366 / 6933 

Mittwoch, 21.01.2026 
Theater-Apotheke, Würzburg, 0931 / 52888 
Rathaus-Apotheke, Uettingen, 09369 / 2755 

Donnerstag, 22.01.2026 
St. Laurentius-Apotheke, Zell, 0931 / 461354 
Apotheke am Bahnhof, Würzburg, 0931 / 15215 

Freitag, 23.01.2026 
Marien-Apotheke, Reichenberg, 0931 / 661030 
City-Apotheke, Würzburg, 0931 / 17333 

Samstag, 24.01.2026 
Apotheke am Rosengarten, Kist, 09306 / 3125 
Tännig-Apotheke, Würzburg, 0931 / 286028 

Sonntag, 25.01.2026 
St. Martin-Apotheke, Helmstadt, 09369 / 980280 
Grombühl-Apotheke, Würzburg, 0931 / 2877011 

Montag, 26.01.2026 
Rats-Apotheke, Gerbrunn, 0931 / 702465 
Neue Apotheke Lengfeld, Würzburg, 0931 / 359500 

Dienstag, 27.01.2026 
Brunnen-Apotheke, Waldbüttelbrunn, 0931 / 3043020 
Ringpark-Apotheke, Würzburg, 0931 / 99157150 

Mittwoch, 28.01.2026 
easy Apotheke Unterdürrb. Str., Wü, 0931 / 80997740 
Sonnen-Apotheke, Kürnach, 09367 / 9820462 

Donnerstag, 29.01.2026 
Apotheke Kleinrinderfeld, 09366 / 9801103 
Apotheke im Hubland-Center, Wü, 0931 / 35986464 

Freitag, 30.01.2026 
easy Apotheke Nürnb. Str., Wü, 0931 / 35967720 
Klingentor-Apotheke, Ochsenfurt, 09331 / 80665 

Samstag, 31.01.2026 
Riemenschneider-Apotheke, Eisingen, 09306 / 1224 
Anker-Apotheke, Würzburg, 0931 / 88082255 

Sonntag, 01.02.2026 
Franken-Apotheke, Würzburg, 0931 / 71722 
Neue Apotheke Lengfeld, Würzburg, 0931 / 359500 

Kurzfristige Änderungen möglich! Der aktuelle Notdienst des 
Tages ist immer gut sichtbar an der Riemenschneider-Apo-
theke ausgehängt. Im Internet kann er jederzeit aktuell unter 
www.aponet.de mit Angabe der Postleitzahl oder über die Te-
lefonnummer 22833 abgefragt werden. 
Für die Richtigkeit übernimmt die Gemeindeverwaltung keine 
Gewähr! 
 
 

 

Räum- und Streupflicht 

Die Räum- und Streupflicht beinhaltet, die Gehwege bzw. 
falls keine Gehwege vorhanden sind, eine Fläche am Rand 
der Fahrbahn auf einer Breite von 1 Meter (Gehbahn) von 
Schnee zu befreien sowie bei Schnee- und Eisglätte zu be-
streuen. Die Räum- und Streupflicht besteht auch entlang 
von unbebauten Grundstücken. 

So sind bei Schneefall die Gehwege oder Gehbahnen an 
Werktagen ab 7 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 8 
Uhr von Schnee und Eis zu räumen, dass diese ohne Ge-
fährdung begehbar sind. Zur Eindämmung der Rutschge-
fahr sind geeignete abstumpfende Mittel (z. B. Sand oder 
Splitt) einzusetzen. 

Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind 
neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, 
Kanalein-laufschächte und Fußgängerüberwege sind bei 
der Räumung freizuhalten. 

Die ausführlichen Bestimmungen finden Sie hier "Verord-
nung über die Sicherung der Gehbahnen im Winter" 

Winterdienst der Gemeinde Eisingen 

Oberste Priorität des Winterdienstes haben die Bus- und 
Hauptstrecken. Erst dann werden die übrigen öffentlichen 
Straßen bearbeitet. Bitte haben Sie daher Verständnis, 
dass es - je nachdem wo Sie wohnen - durchaus einmal 
etwas länger dauern kann, bis vor Ihrer Haustüre geräumt 
ist. Zusätzlich möchten wir Sie darauf hinweisen, dass 
innerorts für die Gemeinde eine Räum- und Streu-
pflicht nur an verkehrswichtigen und zugleich gefährli-
chen Straßenstellen besteht. 

Parallel zum Räum- und Streueinsatz auf den Straßenflä-
chen bearbeiten die Mitarbeiter des Bauhofs im Bereich 
des Fußgängerverkehrs die Bushaltestellen, Treppenanla-
gen und Gehwege der gemeindeeigenen Grundstücke. 

 

Fundsachen 
 

Viele verlorene Gegenstände warten im Rathaus auf ihre 
Besitzer.  

http://www.aponet.de/
https://eisingen.de/wp-content/uploads/Winterdienst-und-ReinigungsVO-der-Gemeinde-Eisingen-vom-30.09.2021.pdf
https://eisingen.de/wp-content/uploads/Winterdienst-und-ReinigungsVO-der-Gemeinde-Eisingen-vom-30.09.2021.pdf


 

 

Sollten Fundsachen nicht innerhalb von 6 Monaten abge-
holt worden sein, werden Sie an den Finder gegeben oder 
einem guten Zweck zugeführt bzw. entsorgt. 

Bücherei im Dorfzentrum 
 

Öffnungszeiten  

Dienstag, Donnerstag und  
Freitag von 14 - 18 Uhr 
 

Kontakt 
Hauptstraße 50, 97249 Eisingen, Telefon 09306/9854731 
 
 

Familienstützpunkt im Dorfzentrum 
 

Melinda Scheller 
Telefon 0151 51759141,  

E-Mail familienstuetzpunkt-eisingen@ 

jugendhilfe-creglingen.de 

Familienstützpunkt – Gemeinde Eisingen 

Zu finden unter www.eisingen.de  

Treffpunkt Dorfzentrum  
für Eltern mit Baby und Kleinkind  
Spielzimmer Familienstützpunkt Eisingen  

Austausch, Tee oder Kaffee, gemeinsames Singen, Fin-
gerspiele und andere kreative Ideen und Anregungen. Es 
ist schön andere in der gleichen Lebensphase kennen zu 
lernen, Tipps zu bekommen oder Fragen zu stellen.  

Termine: Mittwoch 21., 28.01., 04.,11.02., NICHT am 
18.02. Faschingspause Mittwoch 25.02.2026  
9.30 – 10.30 Uhr, Hauptstraße 50 / Dorfzentrum Eisingen  
Durchführung: Melinda Scheller Dipl.Soz.Päd.(FH)  
Anmeldung erwünscht!  

Fragen und Information unter: Telefon 0151 51759141 | fa-
milienstuetzpunkt-eisingen@jugendhilfe-creglingen.de 
www.eisingen.de | www.familienbildung-wuerzburg.de | In-
stagram: @fsp_kist_eisingen 

 
 
 
 
 
 
 

Jugendzentrum Eisingen 
 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di & Do: 15 – 19 Uhr,  
Mi: 15.30 – 19 Uhr,  
Fr: 15 – 20 Uhr  

Wir freuen uns auf alle Jugendlichen ab 12 Jahren!  

Kontakt: juz@eisingen.eu, Telefon 
0160-1565719 oder direkt im JUZ  

Alle aktuellen Infos zum JUZ und Ver-
anstaltungen findet ihr auf www.eisin-
gen.de  

Folgt uns auch auf Instagram 

 

Informationen aus den Sitzungen 
 

Sitzung des Gemeinderats 
am 30. Oktober 2025 

TOP 1.0 Sachstand Kommunale Wärmeplanung 

Sachvortrag: Die Gemeinden haben die Pflicht, bis zum 
30.06.2028 eine kommunale Wärmeplanung durchzufüh-
ren. Dafür kann eine Vorabanalyse, ein sogenanntes Kurz-
ENP (Energienutzungsplan) ausgearbeitet werden. Dabei 
werden Gebietskulissen ermittelt, um vorhandene Wärme-
potentiale und administrative Synergien optimal zu nutzen.  

Es erfolgt also keine detaillierte Planung, sondern eine 
fachliche Empfehlung zur Durchführung eines Konvoi-Ver-
fahrens. Gemeinden können auf dieser Grundlage eigen-
ständig über die Bildung eines Konvois entscheiden. Das 
Landratsamt Würzburg hat ein Kurz-ENP in Auftrag gege-
ben und Kommunen hatten die Möglichkeit, sich zu beteili-
gen. 

Die Gemeinde Eisingen hat an dieser Voruntersuchung 
teilgenommen. Einen Tag vor der Gemeinderatssitzung, 
am 28.10.2025, erfolgte im Landratsamt die Ergebnisvor-
stellung dieses Kurz-ENP. Zum Abschluss wird das Fach-
büro einen Bericht dazu anfertigen.  

Bgm. Engert erläutert, dass Teilgebiete vorgeschlagen 
wurden, in denen eine Konvoi-Bildung möglich ist. Ziel soll 
die gemeinsame Beauftragung eines Fachbüros zur 
Durchführung der Wärmeplanung sein. Durch die gemein-
same Ausschreibung ergeben sich Kostenvorteile und Sy-
nergieeffekte. 

Ein gemeinsames Wärmenetz wird als unwahrscheinlich 
angesehen, da diese nur in einem erheblich verdichteten 
Raum sinnvoll sind. Im Ergebnis wird nach der Untersu-
chung durch ein gemeinsam beauftragtes Fachbüro für 
jede Gemeinde ein eigener Wärmeplan vorliegen. 

Die Verwaltung wird sich nun mit den anderen Gemeinden 

abstimmen, ob der Konvoi-Vorschlag angenommen wird 

und welche Gemeinde die Federführung übernimmt. 

 
TOP 2.0 Beschluss zur Investitionsumlage 2026 ZV 
Ahlbachgruppe Hoch 5 

Sachvortrag: Mit Schreiben vom 10.10.2025 teilt der 
Zweckverband Ahlbachgruppe Hoch 5 zur Haushaltspla-
nung 2026 die vorläufige Höhe der Investitionsumlage 
2026 in Höhe von 1.898.160,00 Euro mit (im Finanzplan 
waren 1.672.000 Euro vorgesehen). 

Diese hohe und direkte Investitionsumlage in 2026 (außer-
halb der Finanzierung über Bayern-Grund) wurde bisher 
damit begründet, dass die RZWas Förderung für Wald-
brunn und Waldbüttelbrunn nur gewährt werden kann, 
wenn der jeweils notwendige Betrag bei allen Gemeinden 
kassenwirksam wird. 

Nun werden die beteiligten Gemeinden aufgefordert, zu 
entscheiden, ob die Summe ganz oder teilweise in Schul-
dendienstumlage umgewandelt werden soll. Dabei sollen 
auch die gewünschten Modalitäten mitgeteilt werden. 

Es wurde durch das WWA schriftlich bestätigt, dass die 
Kassenwirksamkeit, entgegen der bisherigen Aussagen, 
nur die förderungsberechtigten Kommunen betrifft. 

Damit besteht auch für die Rate in 2026 die Möglichkeit ei-
ner Schuldendienstumlage und damit einer Refinanzierung 
über Gebühren, so wie auch die Finanzierung der alten 
Kläranlage erfolgte. 
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Die Entscheidung gegen Schuldendienstumlage würde be-
deuten, dass die Gemeinde die Investitionsumlage vorfi-
nanzieren und über Verbesserungsbeiträge refinanzieren 
müsste. Die Erhebung von Verbesserungsbeiträgen ist 
2026 nicht möglich, da die Vermessung der beitragsrele-
vanten Grundstücks- und Geschossflächen erst in zwei 
Jahren abgeschlossen wäre.  

Es wird deshalb vorgeschlagen, für die Investitionsumlage 
2026 die Möglichkeit der Schuldendienstumlage zu nutzen 
und damit die Refinanzierung über Gebühren zu ermögli-
chen. 

Ein GR befürwortet die vorgeschlagene Vorgehensweise, 
da bei einer Finanzierung über Gebühren das Verursa-
cherprinzip gilt.  

Auch ein weiterer GR hält es für erfreulich, dass die Mög-
lichkeit der Finanzierung über Schuldendienstumlage nun 
doch gegeben ist und schlägt 30 Jahre Laufzeit vor. 

Ein GR spricht sich gegen eine Finanzierung über Schul-
dendienstumlage aus, weil die Rechtsaufsicht die Erhe-
bung von Verbesserungsbeiträgen möchte. Er vertritt die 
Auffassung, dass man Abschläge erheben könnte. Ein GR 
schließt sich dieser Auffassung an und plädiert ebenso für 
die Erhebung von Verbesserungsbeiträgen.  

Ein GR entgegnet, dass die vorgeschlagene Vorgehens-
weise keine Gefährdung der Haushaltsgenehmigung dar-
stellt, da in diesem Fall nicht die Gemeinde, sondern der 
Zweckverband das Darlehen aufnimmt. Verbesserungsbei-
träge würden letztlich auch an die Mieter weitergegeben. 

Einige Gemeinderäte sehen Verbesserungsbeiträge als 
bedenklich an, weil hohe Kosten in einer Summe auf die 
Bürger zukommen würden. Die Finanzierung über Ver-
brauchsgebühren hat außerdem den Vorteil, dass die Bür-
ger auch zum Wassersparen angeregt werden.  

Bgm. Engert weist zu Verbesserungsbeiträgen darauf hin, 
dass je nach dem Zeitpunkt der Erhebung Personen bei ei-
nem Wegzug für die Kläranlage gezahlt haben, ohne diese 
nutzen zu können bzw. bei einem späteren Zuzug Perso-
nen gar keinen Kostenbeitrag leisten müssten. 

Ein GR spricht sich hinsichtlich der Finanzierung für gleich-
bleibende Raten aus und möchte trotzdem die Vermes-
sung der Grundstücks- und Geschossflächen vorantreiben, 
um zukünftig Verbesserungsbeiträge erheben zu können. 

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, für die Investiti-
onsumlage 2026 des Zweckverbandes Ahlbachgruppe 
Hoch 5 einen Antrag auf vollständige Umwandlung in eine 
Schuldendienstumlage zu folgenden Konditionen 
- 100% Umwandlung in Schuldendienstumlage 
- Anfängliche Tilgung 2%, Laufzeit 30 Jahre 

zu stellen.  

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme 

 

TOP 3.0 Beschluss zur Jahresrechnung 2023 – Fest-
stellung und Entlastung 

Die Vorsitzende übergibt das Wort an GR Mennig (Vorsit-
zender des Rechnungsprüfungsausschusses). Die örtliche 
Rechnungsprüfung des Haushaltsjahres 2023 fand am 
17.07.2025 statt. Der Bericht wurde dem Gemeinderat vor 
der Sitzung zugestellt. GR Mennig trägt die Ergebnisse der 
Prüfung einzeln vor und erläutert diese.  

Bgm. Engert bedankt sich beim Vorsitzenden des Rech-
nungsprüfungsausschusses Herrn Mennig für die gute Vor-
bereitung und beim gesamten Ausschuss für die Arbeit bei 
der Rechnungsprüfung. 
Ein GR dankt ebenfalls im Namen aller Mitglieder des 
Rechnungsprüfungsausschusses Herrn Mennig für alle 
Jahre in dieser Funktion. 

Beschluss Haushaltüberschreitungen 2023 

In Bezug auf die Haushaltsüberschreitungen empfiehlt der 
Rechnungsprüfungsausschuss dem Gemeinderat folgen-
den Beschlussvorschlag zuzustimmen: 

Beschluss: Der Gemeinderat genehmigt die in der Jah-
resrechnung 2023 enthaltenen außer- und überplanmäßi-
gen Ausgaben wie folgt: 

Außer- und überplanmäßige  
Ausgaben des Verwaltungshaushaltes 

128.723,01 € 

Außer- und überplanmäßige  
Ausgaben des Vermögenshaushaltes 

631.988,75 € 

 

Diese Mehrausgaben dienten zur Aufgabenerfüllung der 
Gemeinde bzw. erfolgten die Zahlungen aufgrund von 
rechtlichen Vorschriften. 
Diese Mehrausgaben gefährdeten nicht den Haushaltsaus-
gleich. Mehreinnahmen und Minderausgaben in erhebli-
cher Höhe stehen diesen Haushaltsüberschreitungen ge-
genüber. Die Zuführung zum Vermögenshaushalt über-
steigt den Haushaltsansatz, die Jahresrechnung schließt 
positiv ab.  

Ergebnis: Einstimmig 

Beschluss Jahresrechnung 2023 

Die Jahresrechnung 2023 schließt in Einnahmen und Aus-
gaben wie folgt ab: 

Verwaltungshaushalt Anordnungssoll 7.934.745,36 € 

Vermögenshaushalt Anordnungssoll 4.088.484,06 € 

Darin enthalten:   

Zuführung zum Vermö-
genshaushalt 

Ansatz Haushaltsplan 

Anordnungssoll 

211.170,00 € 

1.099.790,62 € 

Darlehensaufnahme Ansatz Haushaltsplan 

Anordnungssoll 

1.226.215,00 € 

1.226.000,00 € 

Zuführung zur Rücklage  0,00 € 

Entnahme aus Rücklage  1.232.940,79 € 

 

In Bezug auf die Jahresrechnung 2023 empfiehlt der Rech-
nungsprüfungsausschuss dem Gemeinderat folgenden Be-
schlussvorschlag zuzustimmen: 

Beschluss: Der Gemeinderat stellt die Jahresrechnung 
2023 gemäß Art. 102 Abs. 3 GO mit vorgenannten Ab-
schlusszahlen fest und erteilt Entlastung.  

Ergebnis: Einstimmig (ohne Bgm. Engert nach 
Art. 49 GO) 

TOP 4.0 Bekanntgaben 

• Am Gemeindehaus, wo die Schulkindbetreuung un-
tergebracht ist, fand kurzfristig eine Baumaßnahme 
statt, weil ein Ziegel sich gelöst hatte und Wasser 
ins Dach eingedrungen ist. 

• Zuletzt war die Verwaltung wieder vermehrt mit 
drohenden Fällen von Obdachlosigkeit beschäftigt 
und mit einer ordnungsamtlichen Beisetzung. 



 

 

• Der Bau- und Umweltausschuss hat sich gegen die 
Mitverlegung von Glasfaser-Leerrohren in der Spes-
sartstraße und im Höhenweg ausgesprochen. 

 
 

TOP 5.0 Anfragen 

• Zur Südzuckerfläche Höchberg gibt es Leitbilder. 
Ein GR fragt nach dem aktuellen Sachstand. 
Bgm. Engert gibt an, dass die Gemeinde diese bis-
her nicht erhalten hat. Eine Vorstellung durch Bür-
germeister Knahn für die Eisinger Bürger wird wei-
ter angestrebt. 
Der GR schlägt vor, in Höchberg anzufragen, ob 
Unterlagen in digitaler Form bereitgestellt werden 
können. Dazu wird mitgeteilt, dass im Marktge-
meinderat Höchberg zu den Leitbildern noch Vor-
schläge eingearbeitet werden und dann ein Be-
schluss gefasst wird. 

• Ein GR möchte das Hitzeschutzkonzept für Holz-
wurmingen sehen. Dies wird ihm zur Einsicht vor-
gelegt. Er verweist auf die Bürgerinformation der 
Gemeinde Waldbüttelbrunn zur Kläranlage, die 
sehr gelungen ist. 

 

Nächste Sitzung 
 
 

Bau- und Umweltausschuss 
Montag, 2. Februar 2026 

Details unter www.eisingen.de 
 

Müllabfuhrtermine in Eisingen 
 

Sa 17.01.26 Altpapiersammlung FFW - Achtung: die 
Container stehen vor der Reithalle der Pferdefreunde! 

Di 20.01.26 Biomüll 
Di 27.01.26 Restmüll 
Fr 30.01.26 Blaue Tonne 

Wir bitten darum, folgenden Hinweis des 
Team Orange zur Biotonne zu beachten:  

So genannte „kompostierbare“ Biotüten versprechen zwar 
auf den ersten Blick eine saubere und bequeme Entsor-
gung der überwiegend feuchten Bioabfälle. Tatsächlich 
können sie aufgrund der örtlich angewendeten Verfahren 
jedoch nicht vollständig kompostiert werden. 

Entsprechende Beutel dürfen deshalb im Landkreis Würz-
burg nicht verwendet werden. Zur Erhaltung der gütege-
sicherten Kompostqualität sind unsere Mitarbeiter an-
gewiesen, fehlbefüllte Gefäße nicht zu leeren. Dies gilt 
auch für Behälter, die nicht ausschließlich mit Bioabfällen 
befüllt sind. 

Alle Informationen sind zu finden auf der Homepage des 
Team Orange unter Die Tonnen im Überblick 

Grüngutsammelstelle 

Samstag, 9 – 12 Uhr 

Bitte beachten: die Grüngutsammelstelle hat bis ein-
schließlich Februar 2026 geschlossen 

 

Erdaushubdeponie 

Mo – Do: 7 – 16 Uhr, Fr: 7 – 12 Uhr 

Bitte beachten: Während der Winterpause von Dezem-
ber 2025 bis einschließlich Februar 2026 kann eine An-
lieferung ausschließlich nach vorheriger Terminverein-
barung unter 0151-14532215 erfolgen. 

Wertstoffhöfe 

„Matzenhecke“, Otto-Hahn-Straße 7, Höchberg 
„Kiesäcker“, Industriestraße 9, Waldbüttelbrunn und 
„Klingholz“, Rudolf-Diesel-Straße 1, Reichenberg 
Dienstag, Donnerstag + Freitag 9.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   7.00 – 12.00 Uhr 
Samstag   9.00 – 14.00 Uhr 

 

Informationen aus dem Landratsamt 
 

Starke Stimmen – Starke Politik: Einladung zu 
Veranstaltung für engagierte Frauen 

die Gleichstellungsstelle des Landkreises Würzburg bietet 
im Januar eine Veranstaltung zum Thema Förderung von 
Frauen in der Politik und gesellschaftlichem Engagement 
an. Der abwechslungsreich gestaltete Workshop wird von 
Birgit Röschert geleitet und bietet Ihnen Impulse und Stra-
tegien an, um persönliche wie strukturelle Einflussfaktoren 
im politischen Umfeld bewusst zu reflektieren, eigene 
Handlungsspielräume zu erweitern und politische Teilhabe 
und Vernetzung von Frauen zu stärken.  

Wir laden alle Interessierten herzlich zu diesem Angebot 
ein, unter dem Titel: Frauen. Macht. Mut. - Zeit mitzuge-
stalten! am Samstag, 31. Januar 2026, von 9 bis 13 Uhr 
im Landratsamt Würzburg, Zeppelinstr. 15, Sitzungs-
saal II, 2. Stock im Haus 2  

Frauen sind in politischen Entscheidungsräumen immer 
noch unterrepräsentiert. Diese Veranstaltung richtet sich 
an Frauen, die politisch aktiv sind, sich für die Übernahme 
eines Amts interessieren oder sich engagieren und unsere 
Region mitgestalten wollen – egal in welchem Bereich. Im 
Fokus des Vormittags stehen zentrale Faktoren, die politi-
sches Engagement beeinflussen: Individuelle und struktu-
relle Motivatoren und Hindernisse im politischen Alltag, der 
„Unconscious Bias“, Geschlechterstereotype sowie Erwar-
tungen an weiblich geprägte Rollen. Gemeinsam analysie-
ren wir diese Rahmenbedingungen und entwickeln Strate-
gien, um Handlungsspielräume wirksam zu nutzen. Ein 
praxisorientierter Impuls für mehr politische Teilhabe von 
Frauen – Inspiration, Austausch und Empowerment! 

Über die Referentin: Frau Birgit Röschert ist Geschäftsfüh-
rerin der „FLD Fe:male Leadership Development GbR“ und 
verfügt über mehr als 20 Jahre Erfahrung im HR-Bereich, 
davon zehn Jahre in leitender Funktion in Industrieunter-
nehmen. Sie ist seit über 15 Jahren als systemische Bera-
terin, Trainerin und Coachin in der Organisations-, Perso-
nal- und Führungskräfteentwicklung tätig, mit einem be-
sonderen Fokus auf Frauen in Führung, Diversity & Inclu-
sion sowie genderfaire HR-Prozesse. Darüber hinaus berät 
sie Unternehmen, begleitet Change-Prozesse und ist als 
Speakerin und Autorin zu Themen wie Gender Equity, 
Diversity und moderner Führung aktiv.  

Um besser planen zu können, melden Sie sich bitte bis 
zum 26.01.2026 an unter s.vucic@lra-wue.bayern.de oder 

http://www.eisingen.de/
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über die Telefon-Nr. 0931 8003-5184.  
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Neuer Online-Dienst bei Kfz-Leasing oder Fi-
nanzierung: Auskunft zum Fahrzeugbrief ab 
jetzt rund um die Uhr möglich 

Wer sein Auto finanziert oder least, kann sein Fahrzeug 
erst dann zulassen, wenn die Bank oder das Autohaus die 
Zulassungsbescheinigung Teil II (Fahrzeugbrief) bei der 
Zulassungsbehörde im Landratsamt hinterlegt haben. Über 
ein Online-Portal können die Kundinnen und Kunden des 
Landratsamts Würzburg ab sofort selbst prüfen, ob das 
Dokument bereits übermittelt wurde – rund um die Uhr, 
kostenlos und ganz bequem von zuhause aus. Lange War-
tezeiten oder mehrfache Anrufe im Vorfeld eines Termins 
am Landratsamt sind damit nicht mehr nötig. 

Über den Link www.buergerservice-portal.de/bay-
ern/lkrwuerzburg gelangen interessierte Bürgerinnen und 
Bürger direkt zum neuen Online-Dienst. Weitere allge-
meine Informationen rund um die Zulassung von Fahrzeu-
gen stehen unter www.landkreis-wuerzburg.de/zulassung 
zur Verfügung.  

Kostenlose Auskunft mit wenig Aufwand 

Auf dem neuen Online-Portal kann über die Eingabe der 
ZB2-Nummer oder der Fahrzeugidentnummer (FIN) un-
kompliziert geprüft werden, ob das Dokument schon bei 
der Zulassungsbehörde hinterlegt ist. Ist dies der Fall, wird 
ein entsprechendes Ergebnis mit Angabe der jeweiligen 
Dienststelle (Würzburg oder Ochsenfurt) auf der Suchseite 
angezeigt. Die Auskunft ist kostenlos. 

Zu den gewohnten Öffnungszeiten der Zulassungsbehör-
den in Würzburg oder Ochsenfurt kann dann die Zulas-
sung erfolgen.  

Warum sich die Umstellung auf Öko-Landbau 
lohnt: Bio-Betriebe berichten aus der Praxis 

Nach dem Boom während der Corona-Pandemie erlebte 
der Bio-Markt eine Phase mit enormen Herausforderun-
gen, in der sich nur wenige landwirtschaftliche Betriebe für 
eine Umstellung auf ökologischen Anbau interessierten. In-
zwischen steigt die Nachfrage wieder spürbar an: Der 
deutsche Bio-Markt geht 2025 in eine deutliche Wachs-
tumsphase. Warum sich die Umstellung auf ökologischen 
Landbau lohnt, zeigen die unterfränkischen Öko-Modellre-
gionen in themenspezifischen Online-Veranstaltungen. 
Landwirtinnen und Landwirte berichten dabei von ihren 
Umstellungsprozessen, geben Einblicke in ihre Erfahrun-
gen und erläutern, welche Chancen ihnen der Öko-Land-
bau eröffnet hat. 

Unterfranken braucht mehr Bio-Betriebe 

Die Online-Seminare finden an vier Abenden von 18:30 bis 
20 Uhr statt und beleuchten unterschiedliche Bereiche der 
Landwirtschaft. Zum Auftakt am Montag, 23. Februar 2026, 
steht der Bio-Weinbau im Mittelpunkt. Am Montag, 2. März 
2026, folgt ein Seminar zur ökologischen Tierhaltung. Am 
Montag, 9. März 2026, berichten Bio-Betriebe mit Tierhal-
tung von ihren praktischen Erfahrungen. Den Abschluss 
bildet am Montag, 16. März 2026, ein Abend zur Bio-Imke-
rei. Dabei erhalten die Teilnehmenden an jedem Termin 
grundlegende Informationen zur ökologischen Wirtschafts-
weise, zur Öko-Verordnung, zu Marktpotenzialen sowie zur 
Planung des Umstellungsprozesses. 

Die Veranstaltungsreihe richtet sich an alle, die über eine 
Umstellung zum Öko-Landbau nachdenken oder einfach 
mehr über Bio wissen wollen. Es wird um Anmeldung ge-
beten. Mehr Informationen sind auf den Webseiten der un-
terfränkischen Öko-Modellregionen Aschaffenburg, Oberes 
Werntal, Rhön-Grabfeld und stadt.land.wü. unter www.oe-
komodellregionen.bayern in der Rubrik „Regionen“ zu fin-
den. 

Online-Seminar: Umstellung auf Öko-Landbau (Wein-
bau) 23. Februar 2026, 18:30 bis 20 Uhr, Anmeldung: 
https://eveeno.com/183647093 

Online-Seminar: Umstellung auf Öko-Landbau (Acker-
bau) 2. März 2026, 18:30 bis 20 Uhr, Anmeldung: 
https://eveeno.com/446499525 

Online-Seminar: Umstellung auf Öko-Landbau (Tierhal-
tung) 9. März 2026, 18:30 bis 20 Uhr, Anmeldung: 
https://eveeno.com/505916765 

Online-Seminar: Umstellung auf Öko-Landbau (Imke-
rei) 16. März 2026, 18:30 bis 20 Uhr, Anmeldung: 
https://eveeno.com/350525994 

 

Bio-Betriebe unter sich: Im offenen Austausch teilen die 
Teilnehmenden ihre Erfahrungen, diskutieren Herausforde-
rungen und lernen voneinander für eine noch stärkere öko-
logische Landwirtschaft. Foto: Daniel Delang 

Gastgeberinnen und Gastgeber für den Tag 
der offenen Gartentür im Landkreis Würzburg 
gesucht 

Der Landkreis Würzburg lädt auch im Jahr 2026 zum Tag 
der offenen Gartentür ein. Am Sonntag, 14. Juni, öffnen 
von 10 bis 17 Uhr private Gärten im gesamten Landkreis 
ihre Tore und bieten Besucherinnen und Besuchern Gele-
genheit zu Austausch, Inspiration und Naturgenuss. 

Gesucht werden engagierte Gartenbesitzerinnen und Gar-
tenbesitzer, die ihren Garten für einen Tag der Öffentlich-
keit zugänglich machen. Willkommen sind Gärten unter-
schiedlicher Art und Größe – vom naturnahen oder insek-
tenfreundlichen Garten über klassische Zier- und Bauern-
gärten bis hin zu Obst-, Gemüse- oder modernen Hausgär-
ten. Entscheidend ist nicht die Größe, sondern die Vielfalt 
und das persönliche Engagement. 

Der Aktionstag bietet eine Plattform für persönliche Ge-
spräche und Erfahrungen sowie neue Impulse rund um 
Gartengestaltung, Pflege und nachhaltiges Gärtnern. 
Gleichzeitig leisten die teilnehmenden Gärten einen wichti-
gen Beitrag zur Förderung der Gartenkultur im Landkreis 
Würzburg. 

Interessierte Gastgeberinnen und Gastgeber können sich 
bis zum 20. Februar 2026 bei der Kreisfachberaterin für 
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http://www.buergerservice-portal.de/bayern/lkrwuerzburg
http://www.landkreis-wuerzburg.de/zulassung
http://www.oekomodellregionen.bayern/
http://www.oekomodellregionen.bayern/
https://eveeno.com/183647093
https://eveeno.com/446499525
https://eveeno.com/505916765
https://eveeno.com/350525994


 

 

Gartenkultur und Landespflege, Jessica Tokarek, anmel-
den, die auch für weitergehende Fragen zur Verfügung 
steht (Tel.: 0931 8003-5463, E-Mail: j.tokarek@lra-
wue.bayern.de). 

Der Tag der offenen Gartentür im Landkreis Würzburg fin-
det am 14. Juni statt. Gartenbesitzer können sich bis zum 
20. Februar anmelden. Foto: Jessica Tokarek 

 

Kostenloses Informationsangebot zur Existenz-
gründung, Existenzerhaltung und Unternehmens-
nachfolge 

Das Landratsamt Würzburg bietet jeden Monat in Zusam-
menarbeit mit den Aktivsenioren Bayern e.V. einen 
Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe 
sowie Existenzgründer aus Stadt und Landkreis Würzburg 
an. Interessierte bekommen in einer kostenlosen Erstbera-
tung individuell und vertraulich Möglichkeiten aufgezeigt, 
wie sich Strategien zur Existenzgründung, Existenzerhal-
tung und Unternehmensnachfolge entwickeln lassen – zum 
Beispiel, wenn es um Planungs- und Finanzierungsfragen, 
Organisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing und 
Firmenübergaben geht. Weitere Informationen: www.aktiv-
senioren.de. 

Der nächste Sprech- und Informationstag findet am Mitt-
woch, 11. Februar 2026, von 9 bis 12:30 Uhr in Würzburg 
statt. Eine Anmeldung ist erforderlich bei Brigitte Schmid 
(Tel.: 0931 8003-5112, E-Mail: b.schmid@lra-wue.bay-
ern.de). 

Wer sind die Aktivsenioren? 

Die Aktivsenioren Bayern e.V. unterstützen Existenzgrün-
der, kleine und mittlere Unternehmen sowie gemeinnützige 
Organisationen bei betriebswirtschaftlichen Aufgaben – 

umfassend und individuell. Ihre 400 Mitglieder sind ehema-
lige Führungskräfte, Unternehmer und Freiberufler aus al-
len Branchen. Sie beraten ehrenamtlich und uneigennüt-
zig, sind wirtschaftlich unabhängig und politisch neutral. 

Mit dem digitalen Antrag schneller zum Tester-
gebnis: Web-App erleichtert Jägern die Untersu-
chung von Wildschweinen auf die Afrikanische 
Schweinepest 

Das Bayerische Landesamt für Gesundheit und Lebens-
mittelsicherheit (LGL) stellt Jägerinnen und Jägern eine 
kostenlose digitale Web-App für Untersuchungsanträge zur 
Afrikanischen Schweinepest (ASP) zur Verfügung. Mit der 
neuen Anwendung können Proben von Wildschweinen 
schnell, einfach und papierlos angemeldet werden. 

Die Vorteile auf einen Blick: Mit der Web-App muss das 
Antragsformular nicht mehr ausgedruckt und im Veteri-
näramt abgegeben werden. Ein weiterer Pluspunkt ist die 
flexible Nutzung: Standortkoordinaten, Fotos der Proben 
und alle weiteren Informationen können direkt im Jagd-Re-
vier auch an Orten ohne Mobilfunknetz erfasst und später 
versendet werden. Jägerinnen und Jäger können den Sta-
tus ihrer eingereichten Anträge dann jederzeit nachverfol-
gen. Die Befunde erhalten sie direkt über die App vom 
LGL. Der Zwischenstopp über das Veterinäramt entfällt da-
mit. 

Die ASP-Web-App wurde als Web-Anwendung entwickelt 
und kann sowohl am Smartphone als auch am PC genutzt 
werden. Die wichtigsten Fragen und Antworten zur Nut-
zung der ASP-Web-App hat das Veterinäramt des Land-
kreises Würzburg unter www.landkreis-wuerzburg.de/ASP-
Webapp zusammengestellt. Der Zugang zur Web-App er-
folgt über das Online-Portal des LGL: www.lgl.bay-
ern.de/untersuchungsantraege/ASP/index.php. 

Weitere Informationen, Anleitungen sowie den Kontakt 
zum technischen Support stellt das Landesamt online be-
reit unter: https://www.lgl.bayern.de/tiergesundheit/tier-
krankheiten/virusinfektionen/asp/digital_untersuchungsan-
trag_asp_jaeger.htm  

Die Afrikanische Schweinepest: Monitoring in Bayern 

Im Juni 2024 wurde im hessischen Landkreis Groß-Gerau 
bei einem Wildschwein die Afrikanische Schweinepest 
nachgewiesen. Seitdem läuft in Bayern ein verstärktes 
ASP-Monitoring. Jägerinnen und Jäger sind dazu verpflich-
tet, verendete aber auch gesund erlegte Wildschweine auf 
das Virus zu testen. Bislang gab es allerdings noch keine 
bestätigten Fälle der Tierseuche in Bayern. 

Jägerinnen und Jäger können über eine kostenlose Web-
App Untersuchungsanträge zur Afrikanischen Schweine-
pest digital ans Landesamt für Gesundheit und Lebensmit-
telsicherheit schicken und so schneller an ihre Testergeb-
nisse kommen. Foto: Christian Schuster 

 

 

mailto:j.tokarek@lra-wue.bayern.de
mailto:j.tokarek@lra-wue.bayern.de
http://www.aktivsenioren.de/
http://www.aktivsenioren.de/
mailto:b.schmid@lra-wue.bayern.de
mailto:b.schmid@lra-wue.bayern.de
http://www.landkreis-wuerzburg.de/ASP-Webapp
http://www.landkreis-wuerzburg.de/ASP-Webapp
http://www.lgl.bayern.de/untersuchungsantraege/ASP/index.php
http://www.lgl.bayern.de/untersuchungsantraege/ASP/index.php
https://www.lgl.bayern.de/tiergesundheit/tierkrankheiten/virusinfektionen/asp/digital_untersuchungsantrag_asp_jaeger.htm
https://www.lgl.bayern.de/tiergesundheit/tierkrankheiten/virusinfektionen/asp/digital_untersuchungsantrag_asp_jaeger.htm
https://www.lgl.bayern.de/tiergesundheit/tierkrankheiten/virusinfektionen/asp/digital_untersuchungsantrag_asp_jaeger.htm


 

 

Informationen aus dem St. Josefs-Stift 
 

        Weihnachtsfeier des Ehrenamts  

im St. Josefs-Stift          

 

Durch den Abend führte Christine Bauer-Raps, die in ihren 
einleitenden Worten das besondere Engagement würdigte 
und eine Atmosphäre der Dankbarkeit und Wertschätzung 
schuf. Mechtild Schwierczek und Ernst A. Hestermann 
blickten auf das vergangene Jahr zurück und dankten den 
Ehrenamtlichen für ihren Einsatz, ihre Zeit und ihre Leiden-
schaft. Sie betonten die besondere Bedeutung des Ehren-
amts als tragende Säule neben der Arbeit der Mitarbeiten-
den. Anschließend überreichten Frau Schwierczek und 
Herr Hestermann allen ein kleines Weihnachtsgeschenk.  

Christian Nepita, der sich selbst ehrenamtlich im Stift en-
gagiert und gleichzeitig das Ehrenamt im besonderen Maß 
unterstützt, berichtete von Projekten wie der inklusiven 
Lebkuchenbackaktion oder dem Aufbau einer Streuobst-
wiese und zeigte, wie vielfältig Engagement im Stift gelebt 
wird. 

Besonders freuten wir uns über den Besuch von Frau Bür-
germeisterin Engert aus Eisingen, die die wertvolle Rolle, 
die Ehrenamtliche in unserer Gemeinschaft spielen, unter-
strich. 

Unsere Ehrenamtlichen sind Menschen, die mit offenen 
Herzen und helfenden Händen wirken. Menschen, die Auf-
gaben übernehmen, wenn der Arbeitsalltag kaum Raum 
für individuelle Aufmerksamkeit für unsere Bewohner:innen 
lässt. Sie schenken Zeit und tragen dazu bei, unsere 
Wohngruppen zu einem Zuhause zu machen, in dem sich 
Menschen gesehen und angenommen fühlen und sich in-
dividuell entfalten können. 

Vielen     -lichen Danke an alle Ehrenatmler:innen! Mit eu-

rer Präsenz, eurem Mitgefühl und eurem unermüdlichen 
Einsatz bereichert ihr die Arbeit im Stift, aber vor allem das 
Leben unserer Bewohner:innen. 

 

Kirchliche Mitteilungen 
 

 
 
 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 

Sonntag, 18. Januar 26: Wortgottesdienst 
Sonntag, 25. Januar 26: Wortgottesdienst 
Sonntag, 1. Februar 26: Fest der Darstellung des 
Herrn: Eucharistiefeier mit Spendung des Blasiussegens 

Herzliche Einladung!  

Schweige und höre –  
Kontemplation:  
Sitzen in Stille  

Foto: Copyright: Pfarrbriefservice 

- als einen Weg, um zur Ruhe zu kommen 

- als eine einfache Möglichkeit des Betens 

- als einen Weg, der in die Tiefe des eigenen Her-
zens und zu den inneren Quellen führen kann 

wieder am Montag, 2. Februar 2026,  
von 9.15 – 9.45 Uhr  

in der Kirche des St. Josefs-Stifts Eisingen 

Decke bitte mitbringen, Hocker vorhanden 

Es laden ein: Seelsorge im St. Josefs-Stift, Ev. Philippus-
gemeinde und kath. PG Kreuz Christi 

 

 

Gottesdienstordnung 17.01. – 01.02.2026 
 

Samstag, 17. Januar - 18.00 Uhr Messfeier Kist 
 

Sonntag, 18. Januar - 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
10.15 Uhr  Messfeier für alle Lebenden und Verstorbenen 

der Pfarrei + Emma und Richard Christ + Hans 
und Erika Lintner, Jahrtag, Eltern und Angehörige 
+ Johann und Mathilde Schiller und verstorbene 
Angehörige + Hilde und Alfred Bauer und Erich 
Günder 

 

Mittwoch, 21. Januar - Hl. Agnes, Märtyrerin 
08.30 Uhr  Messfeier für alle Kranken unserer Pfarrgemeinde 
 

Samstag, 24.Januar - Ewige Anbetung 
14.00 Uhr  Eröffnung und Betstunde 
15.00 Uhr  Betstunde 
16.00 Uhr  Betstunde 
17.00 Uhr  Betstunde 
18.00 Uhr Vorabendmesse für alle Lebenden und 

Verstorbenen der Pfarrei + Ella und Sigmund 
Kuhn, Eltern, Großeltern, Hans und Leni Langhirt 
+ für die Lebenden und Verstorbenen der Familien 
Kamm und Holzinger 

 

Sonntag, 25. Januar - 10.15 Uhr Messfeier Kist + Waldbrunn 

Mittwoch, 28. Januar - Hl. Thomas von Aquin, 
08.30 Uhr  Messfeier für alle verstorbenen Priester, Diakone 

und Ordensleute der Pfarrei 
 

Donnerstag, 29. Januar - Hl. Aquilinus 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Messfeier für Inge und Hermann Hemmerich, 

Jahrtag und Angehörige + Theo und Imelda 
Endres, Georg und Margarete Rügemer 

 

Samstag, 31. Januar 
18.00 Uhr  Messfeier in Waldbrunn mit Bischof James anschl. 

Primizsegen und Blasiussegen 
 

Sonntag, 01. Februar - Maria Lichtmeß Darstellung des 
Herrn  

10.15 Uhr Messfeier zur Darstellung des Herrn mit Kerzen-
weihe und Blasiussegen für alle Lebenden und 
Verstorbenen der Pfarrei +  

 
 
 



 

 

Im Nikolaussaal 
Dienstag, 20.01., 15 Uhr Seniorengymnastik 
Mittwoch, 22.01., 19 Uhr KiTa Sitzung 
Dienstag, 27.01., 15 – 16.30 Uhr mal kurz TANZEN gehen 
 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Montag, Dienstag und Freitag ab 8.30 bis 11 Uhr 
Telefon 1230, pfarrei.eisingen@bistum-wuerzburg.de  
 

 

Seelsorgeteam: 
Pfarrer Dr. Jelonek, Tel. 09306/1244    
E-mail: jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de 
Pfarrvikar Frank Elsesser, Tel. 09366/9826678 
E-mail: frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de 
Gemeindereferent Bernd Müller, Tel. 09306/984908-1 
E-mail: bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de 
Gemeindereferentin Melanie Greier, Tel. 09306/984908-2 
E-mail: melanie.greier@bistum-wuerzburg.de  
Pädagogin im Pastoralen Raum l. d. Mains  
Simone Ott, Tel. 09306/984908-2 
E-mail: simone.ott@bistum-wuerzburg.de 
Pastoralassistent 
Simon Merkle, Tel. 09306/984908-3 
E-mail: simon.merkle@bistum-wuerzburg.de 
 

 

Dank für Kollekten Weihnachten 2025 

Von unserer Pfarrgemeinde konnten an das Bischöfl. Hilfs-
werk Adveniat 580,00€ und an das Kindermissionswerk (Op-
ferkästchen der Kinder) 110,00 € weitergeleitet werden. Allen 
Spendern auf diesem Wege ein herzliches Vergelt's Gott. 

Im Namen der Kirchenverwaltung 
Christl Günder – Kirchenpflegerin 
 

 

Sternsingeraktion 2026 

Ein herzliches Vergelt´s Gott allen Kindern, die als Könige den 
Neujahrssegen in unsere Häuser getragen und 6.550,00 € für 
das "Kindermissionwerk - Die Sternsinger" gesammelt haben. 
Dies gilt auch für alle ehrenamtliche Helfer, die sich in der Vor-
bereitung und der Begleitung der Könige engagiert haben. Al-
len Spendern ebenso ein großes Dankeschön im Namen der 
Kinder, die von dieser Hilfe eine wichtige Unterstützung für 
ihre Zukunft erfahren. 

Für die Organisation 
Felizia Eckert, Bernd Müller Gemeindereferent und 
Pfarrer Dr. Jerzy Jelonek 
 

 

Exerzitien im Alltag 

In der Passions- und Fastenzeit 2026 finden wieder fünf 
Abende „Exerzitien im Alltag“ statt. Alle Interessierten sind ein-
geladen, in der Gruppe und für sich daheim in diesen Wochen 
einen Weg der Achtsamkeit und Meditation zu gehen. 

Dieser Kurs ist geeignet für alle, die Lust an neuen Wegen im 
Glauben und im Leben haben und in Übungen, Stille und Aus-
tausch einen Weg mit Gott gehen wollen. Der Kurs ist ökume-
nisch und für alle offen. Vorkenntnisse sind nicht nötig! Die 
Abende bauen aufeinander auf und sind nicht einzeln zu be-
suchen. Information und Schnuppern am 04.02. um 20 Uhr, 
Philippuskirche Eisingen. 

Elemente des Kurses sind: 
Ein wöchentliches Gruppentreffen mit einem Erfahrungsaus-
tausch, Sitzen Impulse und täglich ca. eine halbe Stunde Zeit 
für die Übungen in Stille und einer Einführung in die kom-
mende Woche. (jeweils mittwochs 25.2., 4.3., 11.3., 18.3., 
25.3. von 20 – 21:30 Uhr) 
Leitung: Gemeindereferent Bernd Müller, Pfarrerin Kirsten 
Müller-Oldenburg 

104. Katholikentag in Würzburg, Privatquartiere gesucht 

Vom Mittwoch, 13. Mai bis Sonntag, 17. Mai 2026 findet in 
Würzburg der 104. Katholikentag statt. Für diesen Zeitraum 
werden in der Umgebung von Würzburg Privatquartiere für die 
Besucher des Katholikentages gesucht. Es bestehen schon 
erste Kontakte zu einer Besuchergruppe aus der Eifel, die am 
Katholikentag teilnehmen möchte. 

Darüber hinaus werden auch private Stellplätze für Wohnmo-
bile gesucht. 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, für Fragen steht Gemein-

dereferent Bernd Müller zur Verfügung (09306 98 49081, 
bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de). 
 
 
 

Gemeinsame Veranstaltungshinweise 
der Kath. Pfarrgemeinde und der 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

 

„Wenn ein Jahr nicht leer verlaufen soll, muss man bei-
zeiten anfangen.“ 

Johann Wolfgang von Goethe (Dichter, 1749-1832)  
 

Exerzitien im Alltag  
In der Passions- und Fastenzeit 2025 finden wieder vier 
Abende „Exerzitien im Alltag“ unter Leitung von Gemeinderefe-
rent Bernd Müller und Pfarrerin Kirsten Müller-Oldenburg statt. 
Alle Interessierten sind eingeladen, in der Gruppe und für sich 
daheim in diesen Wochen einen Weg der Achtsamkeit und Me-
ditation zu gehen. Der Kurs ist geeignet für alle, die Lust an 
neuen Wegen im Glauben und im Leben haben und in Übun-
gen, Stille und Austausch einen Weg mit Gott gehen wollen. 
Der Kurs ist ökumenisch und für alle offen. Vorkenntnisse sind 
nicht nötig. Die Abende bauen aufeinander auf und sind nicht 
einzeln zu besuchen. Information und Schnuppern am 4.2. um 
20 Uhr, Philippuskirche Eisingen. 
Elemente des Kurses sind ein wöchentliches Gruppentreffen 
mit Erfahrungsaustausch, Sitzen Impulse und täglich ca. eine 
halbe Stunde Zeit für die Übungen. 
Termine: jeweils mittwochs: 25.2., 4.3., 11.3., 18.3., 25.3. von 
20:00 – 21:30 Uhr. 
 

Allgemeine ökumenische Einladung 
Die beiden Kirchengemeinden laden alle Interessierten herzlich 
ein, auch an Veranstaltungen und Angeboten der jeweils ande-
ren Konfession teilzunehmen. 
 

Wir wünschen ein gesegnetes neues Jahr! 
Die beiden Kirchengemeinden wünschen allen Eisingern ein 
frohes und gesegnetes neues Jahr! 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eisingen – Kist – Waldbrunn 

Evang.-Luth. Pfarramt:  
Pfrin. Kirsten Müller-Oldenburg,  
Am Molkenbrünnlein 10, 97249 Eisingen, Tel.: 3174 
Sprechstunde der Pfarrerin nach Vereinbarung 
Evang.-Luth. Pfarrbüro Eisingen: Georg-August-Christ-Str. 
2, 97249 Eisingen, Tel. 982 99 94 (Fr. Lohrengel) 
Öffnungszeit: Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr 
www.philippuskirche.de, pfarramt.eisingen@elkb.de   
Altersberatung: C. Sauer (Tel. 3256), J. Moser (Tel. 8591) 
Taufen, Gruppen und Kreise: Infos im Pfarramt 
 

„Wir wollen mit euch gehen, denn wir haben gehört, dass Gott 
mit euch ist.“                                                       Sacharja 8,23 
 
 
 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
So., 18.01. 10 Uhr (Schmitt) 
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So., 25.01. 10 Uhr (Sauer) 
So., 01.02. 10 Uhr mit Abendmahl (Müller-Oldenburg) 
So., 08.02. 10 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung des neuen 

Kanons zur Jahreslosung (Müller-Oldenburg) 
jd. 2. und 4. Mittwoch, 10 Uhr, Seniorenresidenz Kist 
 

Tauftermine 2025 
nach Vereinbarung. Terminvereinbarung gerne bei Pfarrerin 
Kirsten Müller-Oldenburg oder Vikarin Eva Kreitschmann 
 

Kanon zur Jahreslosung 
Die Jahreslosung 2026 lautet „Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu!“ (Offenbarung 21,5). Dieser Vers aus der Offenba-
rung des Johannes spendet in Zeiten der Unsi-cherheit Trost 
und Hoffnung. Traditionell hat Prof. Friedhelm Brusniak zur 
Jahreslosung einen Kanon komponiert, dieser wurde von un-
serem LiChörle eingesungen und von Thomas Blendinger ver-
tont. Nicole Kiesel hat ein Bild zu dem Vers gestaltet. Am Sonn-
tag, den 08.02. wird der Kanon um 10 Uhr im Gottesdienst vor-
gestellt.  
 

Kaffeeklatsch und mehr 
Kaffee, Kuchen und gute Gespräche gibt es wieder bei „Kaf-
feeklatsch und mehr“ am So., 18.01. von 15-17 Uhr. Eine kurze 
Anmeldung wäre hilfreich (C. Sauer, Tel. 3256). 
 

Klang-Meditation mit Karoline Plenk 
Klänge bewegen uns, versetzen uns in Stimmungen, ihre 
Schwingungen berühren Körper und Seele. Karoline Plenk, 
zertifizierte Peter Hess ® Klangmassage-praktikerin, lädt ein-
mal im Monat sonntags abends ein, sich von den Klängen der 
Klangschalen tragen zu lassen, die Gedankenströme des All-
tags ziehen zu lassen und zur Ruhe zu kommen.  
Termine sind jeweils kurzfristig im Pfarramt oder über den 
Newsletter zu erfahren, melden Sie sich gerne pfarramt.eisin-
gen@elkb.de Anmeldung wegen begrenzter Plätze nötig. Be-
queme Kleidung, warme Unterlage und Wolldecke sind mitzu-
bringen. Unkostenbeitrag: 5 €. 
 

Gemeinsam ins Theater – Einladung zu Kulturabenden 
Alle, die Freude an Theater und Konzertbesuchen haben und 
diese Erlebnisse gern in Gesellschaft teilen möchten, sind 
herzlich eingeladen, an unserer neuen Kulturgruppe teilzuneh-
men, die von Barbara Veeh organisiert wird. 
Unser erster gemeinsamer Ausflug führt uns in die Musikhoch-
schule (Theater Bibrastraße): 
Così fan tutte – Oper von Wolfgang Amadeus Mozart am 13. 
Februar um 19:00 Uhr. Anmeldung bis 25. Januar unter 
pfarramt.eisingen@elkb.de.  
 

Konfikurs am 25.01. 
Der aktuelle Konfikurs trifft sich das nächste Mal am Sonntag, 
den 25.01. von 14-18 Uhr mit Diakon Dennis „Dendo“ Stephan 
 

Kirchenmäuse für Kinder 1.-4. Klasse 
Basteln und Spielen in der Kirche mit Jugenddiakon Dendo, jd. 
zweiten Do 16-17 Uhr. Nächste Termine: 22.01., 05.02. 
 

Offener kreativer Treff gemeinschaftsWERKeln 
Basteln, Kreatives, Gemeinschaft. Monatlich dienstags 18:30 
Uhr. Aktuelle Infos: Daniela Reinhardt, Tel. 0151 28995268 
 

Philippus-Chor - Do um 19:30 Uhr, Leitung Tina Zaß 
 

Posaunenchor - Mo um 19.30 Uhr 
 

Bibelgesprächskreis  
jeden 2. und 4. Di um 19:30 Uhr, Leitung Frank Felber 
 

Problemzonengymnastik 
Mo u. Di um 9 Uhr, Leitung Susanne Haupt, Tel. 8702 
 
 
 
 
 

Hinweis 

Für den Inhalt der Beiträge und Anzeigen sind die Inseren-
ten selbst verantwortlich. Der Text wird von der Gemeinde 

nicht auf Inhaltsangaben oder Schreibfehler überprüft. 

Aufgrund des nur begrenzt verfügbaren Platzes behal-
ten wir uns Größenänderungen der Anzeigen vor. 

 

 

Nachrichten der Vereine 
 
 

 

Altpapiersammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Eisingen am 17.01.2026 

Die Container stehen das komplette Wochenende unter-
halb der Reiterhalle, so dass Sie Ihr Altpapier dort abliefern 
können. 

Wir bedanken uns für die Unterstützung! 
 

 

Ein kleiner Chor bringt die schwedische 
Lucia-Tradition in die Tagespflege und in 
den Kindergarten 

 
Foto und Text: Kristina Fehre 

Am 12.12.25 erwarteten sowohl die Kinder des Kindergar-
tens St. Nikolaus, als auch die Bewohnerinnen und Be-
wohner der Tagespflege Eisingen einen ganz besonderen 
Besuch: der Lucia Chor brachte seine schwedischen Lie-
der und das „Licht der Lucia“ in diese zwei Einrichtungen.  

In weißen Gewändern gehüllt und mit Kerzen in der Hand 
präsentierte der Chor Lieder, die die Herzen erwärmten, 
Lächeln in die Gesichter zauberten und viel Applaus beka-
men.  
Traditionell wird am 13. Dezember in Schweden das Lucia-
fest gefeiert. Ein Fest, bei dem die heilige Lucia das Licht 
in die dunkle Zeit des Jahres bringt. Allen bereitete dieser 
Tag große Freude, so dass der Chor gerne wieder in bei-
den Einrichtungen kommen darf.   
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Blaskapelle  
Eisingen e.V. 

Liebe Eisingerinnen, liebe Eisinger, 

am 23.12.2025 fand unsere Weihnachtstour durch Eisin-
gen statt. Mit roten Weihnachtsmützen bekleidet machten 
sich die Musiker der Blaskapelle Eisingen auf den Weg 
und durften an fünf Stationen Halt machen und Weih-
nachtslieder spielen. 

Unsere Weihnachtstour ist zu Corona-Zeiten ins Leben ge-
rufen worden, um Sie alle musikalisch auf das Weihnachts-
fest einstimmen zu können. Aus dieser Idee ist eine Tradi-
tion geworden. Wir nutzen unsere Tour, um Spenden für 
einen guten Zweck zu sammeln.  

In diesem Jahr haben wir für den Verein Mukoviszidose e. 
V. Würzburg gesammelt.  

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Gastgebern, die 
wir in diesem Jahr besuchen durften. Wir wurden herzlich 
empfangen und mit Punsch und Leckereien versorgt.  

Durch ihren Einsatz und die großzügigen Spenden konnte 
wir dem Verein Mukoviszidose e.V. 930 € überreichen. Wir 
finden das super! 

Auch die Leiterin der Regionalgruppe Unterfranken, Jenni-
fer Hehrlein, lässt ihren herzlichen Dank an alle Beteiligten 
ausrichten.  

 

Wir freuen uns schon auf die nächste Weihnachtstour mit 
Ihnen. Seien Sie dabei!  

Termine:  07.03.26 Bockbierfest Eisingen 
 14.03.26 Frühjahrsfest Gaubüttelbrunn 
 21.03.26 Jahreshauptversammlung 

Musikalische Grüße 

BLASKAPELLE EISINGEN e. V. 
Die Vorstandschaft 
 
 

 
 
 

HERZLICHE EINLADUNG 
zum 

ROSENMONTAGSBALL 

im Vereinsheim des TSV Eisingen 

Einlass ab 18 Uhr 
Zutritt ab 16 Jahren 

 

 
 

Die Fußballabteilung des TSV 
Eisingen lädt alle Mitglieder, recht 
herzlich ein zur diesjährigen  

Abteilungsversammlung 

Freitag, 20. Februar 2026 um 19 Uhr 
im Vereinsheim des TSV Eisingen 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Verlesung des Protokolls  
2. Tätigkeitsbericht der Fußballabteilung  
3. Berichte aus den einzelnen Sparten  
4. Bericht des Kassiers  
5. Entlastung der Abteilungsleitung  
6. Antrag auf Genehmigung einer Abteilungsordnung  
7. Planung der Veranstaltungen für das Jahr 2026  
8. Bekanntgaben  
9. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen  

Anträge bitte 8 Tage vorher schriftlich bei der 
Abteilungsleitung einreichen (vorstand@tsveisingen.de)  

Die Abteilungsleitung würde sich freuen, möglichst viele 
Abteilungsmitglieder – aktive wie passive – und 
Interessierte begrüßen zu dürfen. Die Fußballabteilung 
freut sich auf Eure Teilnahme und lebhafte Diskussionen.  

gez. Dirk Becker - Abteilungsleitung Fußball - 
 

 
 

Fraktionssitzung Bündnis90/Die Grünen des Ge-
meinderats Eisingen 

Der Ortsverband Bündnis90/Die Grünen wünscht allen 
Eisinger Bürgern ein gesundes und kraftvolles neues Jahr 
2026. Die Fraktion im Gemeinderat Eisingen lädt alle inte-
ressierten Bürger zur ersten Fraktionssitzung des Jahres 
ein. Neben allgemeinen Anliegen rund um die Belange der 
Gemeinde wird die kommende Kommunalwahl am 8. März 
2026 ein wichtiges Thema sein. 

Wann: Mittwoch, 21. Januar 2026, 19.30 Uhr 
Wo: Feuerwehrraum/Erbachhalle 

E-Mail-Kontakt Kreisrat und Gemeinderat Dr. Robert Hock: 
robert.hock@gruene-wuerzburg-land.de 
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Eisingen zwischen Himmel und Erde 

 
 

 

Einladung zur Ausstellung im Pfarrsaal am 
 

Samstag 17.1.2026, 14.00 – 17.00 Uhr 
und Sonntag, 18.1., 11.00 – 16.00 Uhr 
 

Wir, das sind Edi Christ, Wolfgang Väth und Hans Kohl, 
zeigen Ihnen viele alte Fotos aus Eisingen von Vereinen, 
Umzügen, Einweihungen, Eisinger Pferde, archäologische 
Funde, Dorfleben etc., von Hausmadonnen und Hausheili-
gen und erzählen Geschichten dazu. 
Gegenstände aus dem früheren Dorfleben und religiöse 
Objekte sind ebenfalls Bestandteil. Über weitere Informa-
tionen durch unsere Besucher freuen wir uns. 
 

Am Sonntagabend um 19.00 Uhr findet ein Lichtbildervor-
trag „Der Sternenhimmel über unserer Heimat“ mit 
Hans Kohl statt 
 

 
 
 
 

Termin CSU Ortsverband Eisingen 

03.02.26 Selbstschutzseminar für Frauen im Nikolaus-
saal 

 

Wissenswertes 
 

 
Leopold-Sonnemann- 
Realschule Höchberg 

NEUE „2in1-Veranstaltung“! 

Herzliche Einladung zum  
Schnupper- und Info-Nachmittag  
der Leopold-Sonnemann-Realschule Höchberg  
am 11.02.2026! 

Am Mittwoch, den 11. Februar 2026, laden wir alle Grund-
schülerinnen und Grundschüler der 4. Jahrgangsstufe und 
alle Mittelschülerinnen und Mittelschüler der 5. Jahrgangs-
stufe sowie deren Eltern zu einem Schnuppernachmittag 
mit parallel stattfindendem Infoprogramm für Eltern ein. Die 
Veranstaltung findet von 16:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr in der 
Leopold-Sonnemann-Realschule Höchberg (Rudolf-Har-
big-Platz 7) statt. Bitte beachten Sie: In diesem Schuljahr 
findet nur diese eine Übertrittsveranstaltung statt. 

Bei einem abwechslungsreichen Programm mit verschie-
denen Stationen und Workshops gewinnt ihr, liebe Schü-
lerinnen und Schüler, einen ersten Eindruck von unserer 
Schule. Eure Eltern erwartet zum gleichen Termin ein um-
fangreiches Infoprogramm mit Schulhausführungen so-
wie verschiedenen Vorträgen zu Schwerpunkten unserer 
pädagogischen Arbeit und zu den geltenden Übertrittbedin-
gungen.  

Der Elternbeirat unserer Schule bewirtet Sie, liebe Eltern, 
mit Kaffee und Kuchen. Dabei können Sie mit Schülerin-
nen und Schülern, Lehrkräften oder der Schulleitung ins 
Gespräch kommen. 

Auf unserer Homepage www.realschule-hoechberg.de und 
unserem Instagram-Kanal lsrhoechberg finden Sie ab Mitte 
Januar weitere Infos über unsere Schule, zu den Übertritts-
bedingungen sowie zu wichtigen Terminen. 

Wir freuen uns auf euren/Ihren Besuch! 

Dr. Peter Schüll 
Schulleiter 

                        

 

Aktuelles Programm des Walderlebniszent-
rums Gramschatzer Wald ist online 

 
Das Programm und weitere Infos finden Sie unter: 
http://www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de/ 

Anmeldungen unter Telefon: 0931 801057-7000 

 

http://www.realschule-hoechberg.de/
http://www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de/


 

 

 

 

 

Quararo – das Demokratie-
Lernspiel 

„Entscheidungen begleiten je-
den im Alltag. Wenn Jugendli-
che gefragt werden, wie eine 
demokratische Entscheidung 
aussieht, kommt erfahrungsge-
mäß als erste Antwort, dass 
“die Mehrheit entscheiden soll“. 
Dass es noch weitere, möglich-

erweise demokratischere Wege der Entscheidungsfindung 
gibt, ist oft weniger bekannt.  
QUARARO kombiniert Theorie und Praxis in einem leicht 
zugänglichen pädagogischen Angebot, das es den Teil-
nehmenden ermöglicht, die Theorie der demokratischen 
Entscheidungsformen während des Spielens selbst zu er-
leben. In der Schulung am 21.03.2026 kannst du dich zum 
Quararo-Spielleiter ausbilden lassen und das Spiel mit dei-
ner Jugendgruppe, auf Freizeit oder im Team spielen. 
Quararo steht nach der Schulung zum Verleih über den 
KJR zur Verfügung. 

Diese Schulung kann zur Verlängerung der JuLeiCa 
verwendet werden! 

Zielgruppe: Verantwortliche in der Jugendarbeit, Lehr-
kräfte, interessierte Jugendliche 
Datum: 21.03.26, 10 – 17 Uhr, Ort: Landratsamt Würz-
burg, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg 
Kosten: 35 € (inklusive Snacks und Getränke) 
Anmeldung: über die Homepage des KJR Würzburg un-
ter: https://www.kjr-wuerzburg.de/veranstaltung/quararo-
spielleitungsschulung-2/ 

 

https://www.kjr-wuerzburg.de/veranstaltung/quararo-spielleitungsschulung-2/
https://www.kjr-wuerzburg.de/veranstaltung/quararo-spielleitungsschulung-2/

